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Ein besonderer TagEin besonderer Tag
Ein riesengroßes, herzliches Dankeschön an alle, 
die unseren Hochzeitstag für meine Frau Simone 
und mich zu einem noch unvergesslicheren Ereig-
nis machten. Wir waren und sind überwältigt von 
der großen Anteilnahme, den vielen persönli-
chen Glückwünschen, kreativen oder praktischen 
Geschenken und guten Wünschen für das Ehe-
leben.

Unser besonders herzlicher Dank gilt meinen bei-
den Stellvertretern Claudia Heinzmann und Tho-
mas Bauer, die die Trauung in so unnachahmlich 
persönlicher, humorvoller und dennoch bewegen-
der Weise gestalteten. Ihr seid einfach spitze!

Julia Roth ein großes Lob für die berührende 
Musik während der Trauung, ebenso dem Musik-
verein Bergheim unter Leitung von Günter 
Blösch, der uns nicht nur von unserem Freiluft-
Standesamt hinauf in unser Zuhause spielte, son-
dern auch der Feier einen wunderbar musika-
lischen Rahmen gab. Durch ein Spalier wie das 
der Gemeinderäte und Mitarbeiter sowie der 
Eggspatzen-Gardemädels aus Egweil zu schrei-
ten, erlebt auch ein Bürgermeister nicht alle 
Tage.

Sehr gefreut haben wir uns auch über die vie-
len Bergheimer, die uns auf unserem kurzen 
Weg zuwinkten oder begleiteten.

Besonders berührt haben Simone und mich die so persönlich gestalteten Geschenke, darunter das 
vom Kindergartenpersonal gestaltete Blumenherz oder die weißen Tauben vom Zweckverband der Heim-
berggruppe.

Schön, dass so viele politische und berufliche Wegbegleiter, meine Bürgermeisterkollegen, Bundestagsab-
geordneter Reinhard Brandl, meine Mitarbeiter und Vereinsvertreter den Weg zu unserer Feier gefunden 
haben. Nicht zuletzt möchten wir unseren Familien danken, ohne die wir nicht wären, wer wir sind - und 
allen anderen nicht eigens Erwähnten, die in irgendeiner Weise beigetragen oder uns Glück gewünscht 
haben.
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monatlich jeweils freitags zum Monatsende
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 für den sonstigen redaktionellen Inhalt und den Anzeigenteil:
 Christian Zenk in LINUS WITTICH Medien KG.

Im Bedarfsfall Einzelexemplare durch den Verlag zum Preis von 0,40 EUR zzgl. 
Versandkostenanteil.
Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. 
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der 
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Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten die Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und die zzt. gültige Anzeigenpreisliste. 
Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse 
kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weiter-
gehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich aus-
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Wir bitten Sie darum, sich nur in unaufschiebbaren Angele-
genheiten persönlich an die Verwaltung zu wenden. Bitte nut-
zen Sie vorzugsweise digitale Kommunikationswege wie Tele-
fon, E-Mail oder den Onlineauftritt „Mit der Maus ins Rathaus“. 
Falls Sie Erledigungen in der Verwaltungsgemeinschaft Neu-
burg außerhalb der regulären Öffnungszeiten zu tätigen 
haben, können Sie in Ausnahmefällen auf Anfrage beim 
jeweiligen Sachgebiet einen individuellen Termin vereinbaren. 

Verwaltungsgemeinschaft Neuburg a.d. Donau
Tilly-Park 1a, 86633 Neuburg
Zentrale: 08431/6719-0
verwaltung@vg-neuburg.de

• Ansprechpartner der Verwaltung
Bürgerbüro/Amt für öffentliche Sicherheit und 
Ordnung/Steueramt/Kindergarten
Frau Schiegl, Zimmer 1 .................................08431/6719-10
schiegl@vg-neuburg.de .........................................................
Frau Schraml, Zimmer 1 ................................08431/6719-20
schraml@vg-neuburg.de

Gemeinschaftsvorsitzender/Bürgermeister
1. Bgm. Bergheim, Herr Gensberger,
Zimmer 2 ......................................................0160/97919258
buergermeister@gemeinde-bergheim.de
1. Bgm.in Rohrenfels, Frau Manuela Heckl,
Zimmer 5 ........................................................0171/6411357
buergermeister@rohrenfels.de

Geschäftsstellenleitung
Herr Gößl, Zimmer 3 ......................................08431/6719-11
goessl@vg-neuburg.de

Bauamt/Niederschlagswasser/Beiträge
Frau Rottmeir, Zimmer 7 (Mo+Di) ..................08431/6719-18
rottmeir@vg-neuburg.de
Frau Hermann, Zimmer 7 ..............................08431/6719-19
hermann@vg-neuburg.de

Kämmerei/Beiträge
Frau Graf, Zimmer 8 ......................................08431/6719-12
graf@vg-neuburg.de

Kassenverwaltung/Buchhaltung/Personal
Frau Wolf, Zimmer 8 ......................................08431/6719-17
wolf@vg-neuburg.de

Kommunale Einrichtungen/Friedhof/Bauhof
Frau Wenger, Zimmer 9 (Mi-Fr) .....................08431/6719-13
wenger@vg-neuburg.de

Archiv/Mitteilungsblatt
Frau Scheller, Zimmer 2 ................................08431/6719-15
scheller@vg-neuburg.de

Kommunale Verkehrsüberwachung
Zimmer 10, nur Di 9.30-11.00 Uhr .................08431/6719-16
verkehr@vg-neuburg.de

Viele Behördengänge können Sie auch online erledigen 
unter www.vg.neuburg.de, Mit der Maus ins Rathaus

• Wissenswertes über die Gemeinde Bergheim:
1. Bürgermeister
Tobias Gensberger ................................ Tel. 0160/97919258
Gemeindezentrum Bergheim
Schulstraße 9, 86673 Bergheim

Tel 08431/8386, Fax 08431/618996
E-Mail: buergermeister@gemeinde-bergheim.de

Sprechstunden des 1. Bürgermeisters:
Nur auf Voranmeldung, Tel. 0160/97919258

2. Bürgermeisterin Claudia Heinzmann .. Tel. 01573/5209520
3. Bürgermeister Thomas Bauer .............. Tel. 08431/2219

• Öffentliche Einrichtungen
Grundschule Bergheim: ....................... Tel. 08431/430614,
Bergheimer Weg 1, 86673 Unterstall .........Fax 08431/44332
E-Mail: schule@gemeinde-bergheim.de

Kindergarten:
Kindergarten St. Mauritius, Schulstraße 9 1/2
Tel. 08431/48455 – E-Mail: kiga@gemeinde-bergheim.de
Kindergartenreferentin: Steffi Sauerlacher
Tel. 08431 6471457  – steffi_sauerlacher@web.de
Seniorenbeauftragte: Andrea Weck
Tel. 08431 647815 – andreaweck@email.de

Gemeindebücherei Bergheim ............... Tel. 08431/618995
Öffnungszeiten:
Sonntag: 11:00 - 12:00 Uhr .......Mittwoch: 18:00 - 19:00 Uhr

Bauhof ...........................................................0170/9029542

Wichtige Rufnummern
Polizei ..............................................................................110
Feuerwehr, Rettungsdienst, Notarzt ................................112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst ...................................116 117
Giftnotruf München ...............................................089-19240
E.ON Bayern Störungsmeldung ...............09 41-28 00 33 66
Ingolstädter Kommunalbetriebe .................... 0841-305-3333
Heimberggruppe ...................................................08434-484
DSLmobil ...................................................... 09090-99798-0
Futhuk Kinder- und Jugendhilfe ......................08251-870278
Pflege Stützpunkt ...........................................08431-580366
Landkreisbetriebe Müllentsorgung ................... 08431-612-0
Landratsamt ........................................................ 08431-57-0

Öffnungszeiten der Verwaltung
Mo-Fr ... 8-12 Uhr
mittwochs zusätzlich ... 14 - 18 Uhr
Eingeschränkter Publikumsverkehr und FFP2-Maskenpflicht!
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Termine rund um den Müll
Abfuhrtermine für Restmülltonnen
Bio (wöchentlich):
27.09./04.10./11.10./18.10./25.10.2021
RMT (14-tägig):
27.09./11.10./25.10.2021
RMT (vierwöchig):
11.10./08.11.2021
Die Müllgefäße müssen ab 7 Uhr gut sichtbar mit geschlos-
senem Deckel am Straßenrand zur Leerung bereitstehen.

Wertstoffhof
Bergheim – Fährenweg
Öffnungszeiten :
Jeden Samstag 09.00 – 12.00 Uhr

Bauschutt
Freimenge nur für private Haushalte bis max. 50 Liter

Baum- und Strauchschnitt
Annahme von sortenreinem Baum- und Strauchschnitt von 
Privathaushalten bis max. 3 Kubikmeter kostenlos.

Übrige Gartenabfälle
Freimenge nur für private Haushalte 1 Kubikmeter.

Sperrmüll und Elektronikschrott
Kostenlose Abgabe in haushaltsüblichen Mengen.

Abfuhrtermin Gelbe Tonne
Da die Termine für die Abfuhr der „Gelben Tonne“ von 
Straße zu Straße unterschiedlich sind, können wir leider 
keine detaillierten Angaben machen.
Für Fragen zur Bereitstellung, Auslieferung und Leerung 
der „Gelben Tonnen“ hat die Firma Hofmann eine gebüh-
renfreie Service-Hotline unter 0800/1004337 eingerichtet. 
Anrufer werden gebeten, die Postleitzahl ihres Wohnortes 
bereitzuhalten. Alle Informationen finden Sie auch auf der 
Internetseite „www.landkreisbetriebe.de“.
Sofern kein Internetzugang vorhanden ist, helfen Ihnen 
die Landkreisbetriebe unter der Tel.-Nr. 08431/612-0 
gerne weiter. Einen ausführlichen Tourenplan finden Sie 
unter www.landkreisbetriebe.de.

Gemeinderatssitzung
(bgm) Die nächste Gemeinderatssitzung findet voraussichtlich 
am 04.10.2021 statt. Der Ort ist vermutlich Schützengaststätte 
Unterstall.
Alle Einladungen und Informationen sind auf der Homepage 
der Gemeinde über - Gemeinde/Ratsinformationssystem - 
verfügbar.

SERVICEBLOCK
Apotheken-Notdienst
01.10. Ostend-Apotheke, ND Sudetenlandstr. 47
02.10. Rosen-Apotheke, ND Rosenstr. 99
03.10. Schwalbanger-Apotheke, ND Am Schwalbanger 1
04.10. St.-Josef-Apotheke, ND Fr.HoffmannStr. 41
05.10. Barmh.Brüder-Apotheke, ND Bahnhofstr. 107
06.10. Donau-Apotheke, ND Neuhofstr. 243
07.10. easy-Apotheke, ND Am Südpark 7
08.10. Elisen-Apotheke, ND Ingolstädter Str. 17
09.10. Elisen-Apotheke, Nassenfels Im Straßfeld 4
10.10. Donaumoos-Apotheke, 

Karlshuld,
Ingolstädter Str. 12

11.10. Karls-Apotheke, Karlshuld Augsburger Str. 5
12.10. Marien-Apotheke, ND Schmidstr. 132
13.10. Ostend-Apotheke, ND Sudetenlandstr. 47
14.10. Rosen-Apotheke, ND Rosenstr. 99
15.10. Schwalbanger-Apotheke, ND Am Schwalbanger 1
16.10. St.-Josef-Apotheke, ND Fr.HoffmannStr. 41
17.10. Barmh.Brüder-Apotheke, ND Bahnhofstr. 107
18.10. Donau-Apotheke, ND Neuhofstr. 243
19.10. easy-Apotheke, ND Am Südpark 7
20.10. Elisen-Apotheke, ND Ingolstädter Str. 17
21.10. Elisen-Apotheke Nassenfels, Im Straßfeld 4
22.10. Donaumoos-Apotheke, 

Karlshuld,
Ingolstädter Str. 12

23.10. Karls-Apotheke, Karlshuld Augsburger Str. 5
24.10. Marien-Apotheke, ND Schmidstr. 132
25.10. Ostend-Apotheke, ND Sudetenlandstr. 47
26.10. Rosen-Apotheke, ND Rosenstr. 99
27.10. Schwalbanger-Apotheke, ND Am Schwalbanger 1
28.10. St.-Josef-Apotheke, ND Fr.HoffmannStr. 41
29.10. Barmh.Brüder-Apotheke, ND Bahnhofstr. 107
30.10. Donau-Apotheke, ND Neuhofstr. 243
31.10. easy-Apotheke, ND Am Südpark 7

Energiesprechstunde
Kostenlose Energiesprechstunden im Landkreis finden wei-
ter telefonisch oder per ZOOM-Konferenz statt!

Der Verein „Energie effizient einsetzen e.V.“ bietet jeweils don-
nerstags zwischen 16.00 Uhr und 19.00 Uhr kostenlose Ener-
giesprechstunden an. Diese finden so lange wie nötig tele-
fonisch oder per ZOOM-Konferenz online statt. Es stehen 
kompetente Energieberater jeweils 45 Minuten lang für alle Inte-
ressierten zur Verfügung.

Der Energieberater nimmt sich Zeit für Einzelgespräche, um 
über Einzelmaßnahmen der Gebäudesanierung unter Berück-
sichtigung eines sinnvollen Gesamtkonzeptes zu beraten. Auch 
zu Förderprogrammen von Bund, Ländern und der Gemeinden 
wird Auskunft gegeben, um einen ersten Überblick über die 
Rentabilität von Renovierungen zu schaffen. Wer sich beraten 
lassen möchte, kann sich unter Telefon 08431/644048 oder 
unter info@e-e-e.eu anmelden.

Abgabeschluss
für die nächste Ausgabe

Montag, 25.10.2021, 12.00 Uhr
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Bauanträge
Um Ihre Bauanträge zügig bearbeiten zu können, achten Sie 
bitte darauf, dass folgende Unterlagen bei der Einreichung voll-
ständig und in 3-facher Ausfertigung vorhanden sind:

- Bauantrag (neue Formulare Stand Febr. 2021) vollständig 
unterschrieben

- Baubeschreibung mit Unterschrift und Angabe der GFZ-, 
GRZ- Berechnung

- Bautätigkeitsstatistik
- Lageplan Maßstab 1:1000 im Innenbereich, 1:5000 im 

Außenbereich (Amtl. beglaubigtes Original für Erstschrift, je 
eine Kopie in Zweit- und Drittschrift), Datum der Ausstellung 
nicht älter als 6 Monate, Unterschriften auf dem Lageplan 
von Bauherrn, Planfertiger und angrenzenden Nachbarn
Bauzeichnungen mit Unterschriften auf dem Lageplan von 
Bauherrn, Planfertiger und angrenzenden Nachbarn mit 
Flurnummer

- Angaben zur Grundstücksentwässerung und Wasserversor-
gung (Außenbereich) bei Vorhaben, die nicht an das öffentli-
che Kanalnetz angeschlossen sind.

Wichtig: Die Bauanträge müssen spätestens eine Woche vor 
der nächsten Gemeinderatssitzung eingereicht werden, um 
eine genaue Prüfung des Antrages zu gewährleisten. Wenn 
Sie Fragen haben, beraten wir Sie gerne: Frau Hermann, Tel. 
08431/671919 oder Frau Rottmeir, Tel. 08431/671918.

Hausnummern müssen erkennbar sein
Das Auffinden von Hausnummern bereitet den Feuerwehren, 
aber auch den Einsatzkräften von Polizei und Rettungsdiens-
ten immer wieder Probleme und führt zu einer Verzögerung bei 
der Hilfeleistung. In jedem Fall kann das verzögerte Auffinden 
einer Einsatzstelle auf Grund einer nicht deutlich angebrachten 
Hausnummerierung Leben kosten oder hohen Sachschaden 
nach sich ziehen. Deshalb sollte es im Interesse aller sein, dass 
die Einsatzkräfte die Hausnummernschilder von der öffentlichen 
Verkehrsfläche aus eindeutig und schnell erkennen bzw. finden 
können. Dies gilt vor allem bei Nacht oder schlechter Sicht. Wir 
bitten alle Hauseigentümer, darauf zu achten, dass die Haus-
nummern gut sichtbar angebracht und von Bewuchs freigehal-
ten wird.

Defekte Straßenlampen melden
(vg/we) Wenn Sie in der Gemeinde Bergheim mit Ortsteilen eine 
defekte Straßenlampe bemerken, dann melden Sie bitte diese, 
unter Angabe der Brennstellennummer! unverzüglich der Ver-
waltungsgemeinschaft Neuburg (08431-671913), damit wir es 
an E.ON weitermelden können. Die Brennstellennummer ist 
durch einen Aufkleber auf der Straßenlampe ersichtlich.

Achtung Bankabbucher!
Wir bitten alle Zahlungspflichtigen, die eine Einzugsermäch-
tigung erteilt haben, uns eventuelle Änderungen der Bankver-
bindung oder Kontonummer rechtzeitig, d.h. mindestens drei 
Wochen vor der Fälligkeit, mitzuteilen. Für Rücklastschriften 
berechnen die Banken in der Regel Gebühren.
Wir bitten um Beachtung, da wir die anfallenden Gebühren an 
Sie weiterberechnen müssen. Ebenso wird eine Verwaltungs-
gebühr laut § 3 der Kostensatzung der Gemeinde Bergheim in 
Höhe von 3,50 € erhoben.

Nächste Termine:
Donnerstag, 21. Oktober 2021,
Landratsamt ND-SOB (Anmeldung erforderlich!)
Donnerstag, 18. November 2021,
Landratsamt ND-SOB (Anmeldung erforderlich!)

Behördensprechtag mit dem 
Bayer. Landesamt für Denkmalpflege
Nächster Termin: 19.10.2021
Falls aktuelle Fragen auftauchen bzw. eine Ortsbesichtigung 
gewünscht wird, teilen Sie dies bitte dem Landratsamt, Frau 
Nieser (Tel. 08431/57-257) rechtzeitig, jedoch spätestens zwei 
Wochen vor dem Sprechtag-Termin, mit.
Wir bitten um Beachtung, dass der Termin immer unter Vorbe-
halt der aktuellen Lage stattfindet!

Sprechtage  
er Deutschen Rentenversicherung
Aktuell finden keine Beratungen vor Ort statt. Bitte nutzen 
Sie unser kostenloses Servicetelefon: 0800-1000-48015 oder 
die Online-Dienste auf unserer Internetseite.
Sobald wir weitere Informationen haben, wann genau und in 
welcher Form wir die Rentensprechtage wieder anbieten kön-
nen, wird dies sofort bekanntgegeben. Sollten Sie Fragen dazu 
haben, kontaktieren Sie uns bitte telefonisch oder per Mail.
Außerdem bieten wir nun auch telefonische Antragsaufnahmen 
an. Dazu vereinbart der Kunde am kostenlosen Service-Telefon 
mit uns einen Rückruftermin.
Zusätzlich steht unseren Kunden die Möglichkeit einer Videobe-
ratung zur Verfügung. Termine für eine Videoberatung kann 
jeder Kunden selbst zeitnah direkt über die Internetseite der 
DRV Bayern Süd www.deutsche-rentenversicherung-bayern-
sued.de buchen.

Er benötigt dazu
* ein Endgerät (PC, Laptop oder Smartphone) mit einer Front-

kamera (zur besseren Lesbarkeit empfehlen wir, einen PC 
oder Laptop zu verwenden)

* einen der folgenden Browser: Google Chrome, Mozilla 
Firefox oder Safari in ihrer aktuellen Version sowie

* eine ausreichende Datenleitung mit einer Upload-Geschwin-
digkeit von mindestens 2 Mbit/s.

Andrea Obermeier
Abteilung Rentenversicherung
Auskunfts- und Beratungsstelle
München Neuperlach
Deutsche Rentenversicherung
Bayern Süd
Thomas-Dehler-Str. 3, 80737 München
Telefon 089 6781-3793, Telefax 089 6781-2863
andrea.obermeier@drv-bayernsued.de
www.deutsche-rentenversicherung-bayernsued.de

Fällige Gebühren
Fällige Pachten
Am 01.10.2021 sind die Pachten zur Zahlung fällig. Gebühren-
pflichtige, die der Gemeinde keine Abbuchungsermächtigung 
erteilt haben, werden um pünktliche Zahlung gebeten, da sonst 
Mahngebühren und Säumniszuschläge anfallen.

Geburtstag

Verlobung

Hoc
hz

eit

G
eb

ur
t

Familienanzeigen!
Teilen Sie es in Ihrer Heimat- und  

Bürgerzeitung mit! 

Einfach bequem ONLINE BUCHEN: www.wittich.de
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Beitragserhebung für 
Kanalherstellungsbeiträge
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
die Gemeinde Bergheim möchte Sie allgemein über das Ent-
stehen der Beitragsschuld für die gemeindlichen Kanalherstel-
lungsbeiträge informieren. Die einmalige Beitragsschuld ent-
steht, sobald das Grundstück an die Wasserversorgungs- bzw. 
Entwässerungseinrichtung angeschlossen werden kann oder 
bereits ist. Ein erneuter Beitrag wird erhoben, wenn die Fläche 
des Grundstücks vergrößert wird (Zumessung) oder eine Ver-
änderung der Bebauung (Anbau eines Wintergartens, Ausbau 
des Dachgeschosses) bzw. der Nutzung des Grundstücks vor-
genommen wird. In diesen Fällen entsteht die Beitragsschuld 
mit dem Abschluss der Maßnahme. Sollte für Baumaßnahmen 
keine bauaufsichtliche Genehmigung vorliegen, sind die Bei-
tragsschuldner verpflichtet, diese Änderungen der Gemeinde 
Bergheim zeitnah anzuzeigen.
Ein entsprechendes Formular dazu finden Sie auf der gemeind-
lichen Internetseite unter „Mit der Maus ins Rathaus“ -> Formu-
lare -> Erklärung zum Ausbau eines Dachgeschosses.
Nachträglicher Ausbau des Dachgeschosses oder ähnliche 
bauliche Veränderungen
Da bei einem nachträglichen Ausbau des Dachgeschosses 
oftmals keine Baugenehmigung erforderlich ist, erhält die 
Gemeinde Bergheim in der Regel keine Kenntnis und kann die 
anfallenden Beiträge für die entstehenden Geschossflächen-
mehrungen nicht festsetzen.
Die Fertigstellung eines Dachgeschossausbaus ist der 
Gemeinde Bergheim unverzüglich mitzuteilen, auch wenn die 
Fertigstellung schon längere Zeit zurückliegt. Ein zusätzlicher 
Beitrag entsteht auch im Falle einer Nutzungsänderung eines 
bisher beitragsfreien Gebäudes (z. B. Scheune, Lagerhalle, 
etc.) oder Gebäudeteils, soweit infolge der Nutzungsänderung 
die Voraussetzungen der Beitragsfreiheit entfallen (z. B. Einbau 
eines Aufenthaltsraumes in eine Scheune oder Umbau einer 
Scheune zu einem Wohnhaus, o. ä.). Auch ein nachträglicher 
Anbau eines Wintergartens oder eine geschlossene Veranda 
lösen einen zusätzlichen Beitrag aus.
Ein entsprechendes Formular dazu finden Sie auf der gemeind-
lichen Internetseite unter „Mit der Maus ins Rathaus“ -> Formu-
lare -> Erklärung zum Ausbau eines Dachgeschosses.

Der Zweckverband zur Wasserversorgung 
der Heimberggruppe teilt mit
Wasserzählerablesung
Die Ablesung der Wasserzähler erfolgt coronabedingt über die 
Ablesekarten. 2021 werden keine Mitarbeiter des Zweckver-
bandes zur Wasserversorgung der Heimberggruppe die 
Zähler ablesen. Die Ablesekarten werden zugestellt. Wir ersu-
chen um rechtzeitiges zurücksenden.
Wenn die Meldekarte nicht fristgemäß bei uns eintrifft, bitten wir 
um Ihr Verständnis, dass wir den Wasserverbrauch schätzen 
müssen.
Schutz der Wasserleitungen gegen Frost

Alle Hauseigentümer und Mieter werden gebeten, 
im eigenen Interesse
die Wasserleitungen gegen Frosteinwirkung zu schützen. Mit 
besonderer Sorgfalt sind die in den Kellerräumen und Schäch-
ten eingebauten Wasserzähler gegen Frost zu schützen.
Mit freundlichen Grüßen
Ihr Verbandsvorsitzender Tobias Gensberger

Aufnahme von Rentenanträgen
Rentenanträge werden von den Versichertenberatern aufge-
nommen. Für die Gemeinde stehen folgende Berater zur Verfü-
gung:
Herr Eduard Gernhardt, Deutsche Rentenversicherung Bund
Tel.: 08431/7223
Frau Anita Fröde, Deutsche Rentenversicherung Bund
Tel.: 08431/38708
Herr Bernhard Peterke, 
Deutsche Rentenversicherung Bayern Süd
Tel.: 08252/89283, Mobil: 0171/7724020
e-mail: BernhardPeterke@aol.com
Herr Christian Heckmann, 
Deutsche Rentenversicherung Bayern Süd
Tel.: 08433/928462
Fax: 08433/928462
E-Mail: christianheckmann@web.de

Die Versichertenberater stehen im Landkreis Neuburg Schro-
benhausen kostenlos für eine persönliche Beratung zur Ver-
fügung. Bitte vereinbaren Sie die Beratungstermine mit den 
Versichertenberatern telefonisch, dazu halten Sie bitte die Versi-
cherungsnummer bereit.

Grundsteuer - Verkauf während des Jahres
Wer sein Grundstück im Laufe des Jahres verkauft, zahlt trotz-
dem die Grundsteuer für das ganze Jahr.
Die Veräußerung wirkt sich erst zum 1. Januar des nächsten 
Jahres steuerlich aus. Eine davon abweichende Vereinbarung 
im Kaufvertrag hat nur privatrechtliche Bedeutung für die Ver-
rechnung der Grundsteuer zwischen dem bisherigen und dem 
neuen Eigentümer. Sie berührt die Zahlungspflicht des bis-
herigen Grundstückseigentümers (Verkauf) gegenüber der 
Gemeinde nicht.
Solange keine Umschreibung durch das Finanzamt erfolgt, 
bleibt der bisherige Eigentümer auch Zahlungspflichtiger.
Eine Bearbeitung durch das Finanzamt dauert im Regelfall meh-
rere Monate nach der Beurkundung.

Verunreinigungen mit Hundekot 
und Pferdeäpfeln
Aufgrund von Beschwerden von An– bzw. Einwohnern über 
Hundekot auf öffentlichen und privaten Plätzen appelliert die 
Gemeinde nun an die Vernunft der Hundehalter. Hundekot ist 
nicht nur als Tretmine für jedermann lästig, sondern enthält auch 
ein großes gesundheitliches Gefahrenpotential für Mensch und 
Tier. Zu bedenken ist auch, dass bei Erntevorgängen Hundekot 
in Wiesen und Feldern nicht nur großflächig auf Futtermittel, 
sondern auch auf unsere künftigen Nahrungsmittel verteilt wird! 
Deshalb nochmals der eindringliche Appell an die Hundehal-
ter: Machen Sie keine öffentlichen Plätze, Äcker und Wiesen im 
Interesse aller zum Hundeklo.
Das Gleiche gilt natürlich auch für Pferde und deren Besitzer 
und Reiter.

Fahrradfahren ohne Licht
Immer wieder wird festgestellt, dass sowohl Erwachsene als 
auch Kinder und Jugendliche ohne Licht fahren. Nach der Stra-
ßenverkehrsordnung ist bei Dämmerung und Dunkelheit die 
Beleuchtung einzuschalten. Dies gilt auch für Fahrradfahrer. Wer 
bei Dunkelheit ohne Licht fährt, gefährdet sich und auch andere. 
Dies hat bei einem Unfall erhebliche schadensersatzrechtliche 
Konsequenzen zur Folge. Wir appellieren an alle, ihr Licht ein-
zuschalten.



Nr. 9/2021 6 Bergheim

- weiter
- Suche eingeben, bzw. betreffenden Button anklicken
- alle weiteren Fragen beantworten
Wenn Sie etwas gefunden haben, geben sie dies bitte in der 
Verwaltungsgemeinschaft Neuburg a.d. Donau ab, unter der 
Angabe von Fundort und Datum.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das Einwohnermelde-
amt der Verwaltungsgemeinschaft, Tel. 08431/671910 oder 
08431/671920.

Wichtige Infos zur Bundestagswahl 
am 26.09.2021
Für die Bundestagswahl sind für die Gemeinde Bergheim vier 
Wahlbezirke eingerichtet, drei Urnenwahlbezirke und ein Brief-
wahlbezirk.
Die Zahl der Wähler je Wahlbezirk sollte grundsätzlich nicht 
unter 50 liegen. Sollte die Zahl der Wähler möglicherweise doch 
unter diesem Richtwert liegen, muss am Wahltag für diese Aus-
zählung eine aufwändige Zusammenlegung von Urnenwahlbe-
zirken durchgeführt werden. Der Grundsatz der geheimen Wahl 
ist unbedingt zu wahren!
Werden bei einem Urnenwahlbezirk die 50 Wähler nicht 
erreicht, wird dieser zukünftig mit einem anderen Urnen-
wahlbezirk zusammengelegt.
Wir bitten deshalb alle wahlberechtigten Mitbürgerinnen und 
Mitbürger: Gehen Sie zur Wahl! Nutzen Sie –soweit möglich- 
unsere Urnenwahlbezirke, damit die Urnenwahlbezirke auch in 
Zukunft erhalten bleiben!

Aufruf an alle Grundstückseigentümer 
und Anwohner!
Um die Sauberkeit der Straßen und Gehwege innerhalb der 
Gemeinde zu gewährleisten, ist der Grundstückseigentümer 
verpflichtet, die Gehwege und Straßen entlang seiner Grenzen 
zu reinigen. Dies betrifft nicht nur das Laub im Herbst und das 
Schnee räumen im Rahmen des Winterdienstes, sondern auch 
das regelmäßige Beseitigen von Schmutz, Unrat und Unkraut.
Die Gemeinde weist aus gegebenen Anlass darauf hin, dass 
die entlang der Grundstücksgrenze verlaufenden Gehwege und 
Bordsteinkanten sauber zu halten und das Unkraut zu entfernen 
ist.
Allerdings beschränkt sich die Kehrpflicht nicht nur auf Laub 
oder Schnee, denn mitunter sind auch Blütenblätter oder 
Unkraut vom Gehweg zu entfernen.Allerdings beschränkt sich 
die Kehrpflicht nicht nur auf Laub oder Schnee, denn mitunter 
sind auch Blütenblätter oder Unkraut vom Gehweg zu ent-
fernen.Allerdings beschränkt sich die Kehrpflicht nicht nur auf 
Laub oder Schnee, denn mitunter sind auch Blütenblätter oder 
Unkraut vom Gehweg zu entfernen.

Rasenmähen: 
Zu welchen Zeiten ist es erlaubt?

In normalen Wohngebieten darf 
man seinen Rasen lediglich 
werktags mähen. Häufig wird da-
bei vergessen, dass der Sams-
tag ebenfalls als Werktag gilt, 
wodurch das Mähen von Mon-
tag bis Samstag erlaubt ist. 
Sonntags und an Feiertagen darf 
der Rasenmäher gar nicht ver-
wendet werden.

Stand September 2021 sind 
die Zeiten zum Rasenmähen in Wohngebieten folgendermaßen 
geregelt: Montag bis Samstag dürfen Sie Ihren Rasen von 
07.00 bis 20.00 Uhr mähen.

Hochzeit von Anna Südhaus 
und Tobias Rummel

Foto: Christoph Bauer

Wir wünschen dem Brautpaar alles erdenklich Gute 
für die gemeinsame Zukunft!

iKommZ Mittlere Donau
Firetrainer zum professionellen 
Brandschutztraining

Die iKommZ Mittlere Donau 
bietet bereits seit 2019 meh-
rere Firetrainer zur Ausleihe an. 
Diese Geräte dienen in erster 
Linie zum Brandschutztraining. 
Es können dabei realistische 
Brandszenarien nachgestellt 
werden. Das komplette Set 
kann für etwa 40 € netto (inner-
gemeindlich) bzw. 52 € netto 
(gemeindefremde Personen 
oder Unternehmen) pro Tag 
entliehen werden.
Insgesamt wurden drei Geräte 
beschafft. Diese befinden sich 
an den Standorten VG Neuburg, 

Burgheim und Wellheim. Die Ausleihe funktioniert ganz unkom-
pliziert: Sie rufen bei der iKommZ (Tel: 0178 6518263) oder bei 
der Ausleihgemeinde an, reservieren den Firetrainer und holen 
ihn zum gewünschten Zeitpunkt ab. Natürlich sind auch mehr-
tätige Ausleihen möglich. Um die Wartung der Geräte kümmert 
sich die iKommZ. Eine Anleitung für den richtigen Umgang mit 
dem Gerät und das Befüllen der Übungsfeuerlöscher liegt dem 
Firetrainer bei.
Es handelt sich bei den Firetrainern um qualitativ hochwertige 
Geräte der Firma AISCO, die in Abstimmung mit dem zuständi-
gen Kreisbrandrat beschafft wurden.
Für weitergehende Fragen wenden Sie sich gerne an Herrn 
Glener, Vorstand der iKommZ Mittlere Donau.

Haben Sie etwas verloren?

Fundsachen online einsehen!
Wenn Sie etwas verloren haben, können 
Sie auf der Homepage der Verwaltungs-
gemeinschaft Neuburg recherchieren, 
ob Ihr verlorener Gegenstand in unse-
rem Fundus zu finden ist. Sie gehen fol-
gendermaßen vor:

- www.vg-neuburg.de
- Startseite
- Mit der Maus ins Rathaus
- Fundsachen online
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Süßen Verlockungen widerstehen

Mehr als ein Viertel (26 Prozent) der Haushalte mit Kindern in 
Bayern hat während der Corona-Pandemie mehr Süßigkeiten 
und Knabbereien gegessen. Dies zeigt eine Forsa-Umfrage, die 
die AOK Bayern in Auftrag gegeben hat. „Schon vor der Pan-
demie kam ein Bundesbürger auf rund 90 Gramm Haushalts-
zucker pro Tag“, sagt Miriam Hofbeck Gesundheits-Expertin bei 
der AOK in Ingolstadt. Damit liegt Deutschland im europäischen 
Vergleich beim Zuckerkonsum weit vorne. Die Weltgesundheits-
organisation (WHO) empfiehlt, maximal 50 Gramm zugesetzten 
Zucker täglich zu sich zu nehmen, und noch einmal die Hälfte 
davon, nämlich 25 Gramm pro Tag, gilt als optimal.

Auf das Gewicht achten – Zucker sparen

„Zucker verursacht nicht nur Karies, sondern begünstigt auch 
Übergewicht“, warnt Miriam Hofbeck. Die Technische Uni-
versität München hat in einer Studie herausgefunden, dass 
fast jeder zweite Deutsche seit Beginn der Corona-Pandemie 
zugenommen hat, im Durchschnitt 5,6 Kilo. Laut Robert-Koch-
Institut (RKI) bringen in Deutschland jeder zweite Erwachsene 
und jedes fünfte Kind zu viele Kilos auf die Waage. „Weniger 
Süßes zu verzehren, ist beim Abnehmen und Gewichthalten 
sehr hilfreich“, so Miriam Hofbeck. Sie hat eine Reihe von Vor-
schlägen zusammengestellt, die beim Zuckersparen helfen, 
ohne die Freude am Essen zu schmälern. Der wichtigste Tipp 
zuerst: Essen Sie möglichst viele Nahrungsmittel so, wie sie in 
der Natur vorkommen. Hier kann man sich die natürliche Süße 
der Produkte zunutze machen und etwa Naturjoghurt mit fri-
schen Früchten selbst zubereiten statt Fruchtjoghurt mit Zucker-
zusatz zu verwenden. Das vermeidet zugesetzten Zucker und 
liefert zudem Vitamine. Beim Backen ist es möglich, einen Teil 
der oft überhöhten Zuckermengen der Rezeptangabe wegzu-
lassen oder ihn durch eine zerdrückte Banane oder geriebenen 
Apfel zu ersetzen. „Das hat den großen Vorteil, dass sich so die 
Geschmacksschwelle für Süßes reduzieren lässt“, sagt Miriam 
Hofbeck. Gerade Obst stillt sehr gut den Heißhunger auf Süßes. 
Auch bei den Getränken gilt es, gesunde Durstlöscher wie 
Wasser, (ungesüßte) Kräuter- und Früchtetees sowie stark mit 
Wasser verdünnte Fruchtsäften zu bevorzugen. Das heißt nicht, 
dass man gar nicht naschen darf. Gar keinen Zucker zu ver-
zehren, bringt keine weiteren gesundheitlichen Vorteile, so der 
heutige Stand der Forschung. Daher die Empfehlung, Süßigkei-
ten und Softdrinks selten, in Maßen und langsam – keinesfalls 
nebenbei – zu genießen.

Selbst kochen und zugesetzten Zucker meiden

Nicht allen ist bewusst, dass nicht nur in süß schmeckenden, 
sondern auch in herzhaften Produkten oft jede Menge Zucker 
steckt. Wie viel Zucker etwa Knabbereien, Fast Food oder Fer-
tiggerichte enthalten, zeigt die Zutatenliste. Aber Vorsicht: 
Zucker hat hier unzählige Namen, viele tragen die Endung –ose 
wie Saccharose, Raffinose, Dextrose, Maltose, (Iso-)Glucose. 
„Wenn der Hersteller mehrere verschiedene Zuckerarten ver-
wendet, stehen diese oft nicht ganz oben auf der Liste“, erklärt 
Miriam Hofbeck und rät, die Zutatenliste immer bis zu Ende zu 
lesen, auch wegen unerwünschter oder überflüssiger Lebens-
mittelzusatzstoffe. Am besten sei es, möglichst oft selbst zu 
kochen, und zwar mit frischen, unverarbeiteten Zutaten. Und 
siehe da: Hier hat die Forsa-Umfrage der AOK Bayern durchaus 
Positives zum Vorschein gebracht: In 82 Prozent der Haushalte 
mit Kindern wird täglich frisch gekocht; damit liegen sie deutlich 
über dem Durchschnitt.

Umfrage

Corona: Gut 70 Prozent der Bayern unter 30 Jahren fühlen 
sich stark belastet
Bei Haushalten mit Kindern gut 60 Prozent

Mehr als zwei Drittel der 18- bis 29-Jährigen (71 Prozent) in 
Bayern fühlen sich durch die Corona-Pandemie stark oder sehr 
stark belastet. Bei Haushalten mit Kindern sind es gut 60 Pro-
zent. Dies zeigt eine Forsa-Umfrage, die die AOK Bayern in 
Auftrag gegeben hat. Insgesamt gaben mehr als die Hälfte (52 
Prozent) der Menschen in Bayern an, dass ihnen Corona und 
die damit verbundenen Einschränkungen zu schaffen machen. 
 Fortsetzung auf Seite 10

Bei besonders lautstarken Geräten gelten allerdings einige 
Einschränkungen, bzw. Ruhezeiten, die eingehalten werden 
müssen.

Folgende Geräteklassen sind davon betroffen:
- Freischneider
- Grastrimmer/Graskantenschneider
- Laubbläser und Laubsammler

Lt. Maschinenlärmverordnung dürfen diese Geräte auch unter 
der Woche nur zwischen 09.00 und 13.00 Uhr, sowie zwi-
schen 15.00 und 17.00 Uhr betrieben werden. Eine Ausnahme 
gilt für Gartengeräte, die das Europäische Umweltzeichen oder 
auch EU Ecolabel tragen (eine Blume mit EU-Sternen). Für 
diese entfallen diese strengeren Ruhezeiten-Beschränkungen 
an Werktagen.

Infoabend: Nördlinger Teilzeitstudiengang 
„Systems Engineering“
am 28.10.2021 um 17:30 Uhr vor Ort oder online
„Systems Engineering“ in Teilzeit in Nördlingen studieren:
3 Tage arbeiten + 2 Tage pro Woche studieren
Das innovative Studienmodell „Digital und Regional“ der Hoch-
schule Augsburg bietet Abiturient:innen als auch beruflich Qua-
lifizierten (z.B. Techniker:innen, Meister:innen) die Chance auf 
ein duales Teilzeitstudium praktisch vor Ort:
An drei Tagen arbeiten und an den restlichen beiden Tagen der 
Woche im Zukunftsbereich vernetzte technische Systeme den 
Bachelorstudiengang „Systems Engineering“ (Mechatronik plus 
Informatik) in Nördlingen studieren, d.h. Einkommen bei gleich-
zeitig flexiblem E-Learning Studium.
Nächster Start: 1. Oktober 2022
Bewerbungsfrist: 2. Mai - 15. Juli 2022
Infoabend: Donnerstag, 28. Oktober 2021 ab 17:30 Uhr online 
per Zoom
(Meeting-ID 9733724032) oder direkt am Hochschulzentrum 
Donau-Ries, Emil-Eigner-Str. 1, 86720 Nördlingen (im TCW).
Weitere Infos unter www.digital-und-regional.de oder per Email 
an doris.rieder@hs-augsburg.de

Gesundheitsinfos
Warnung vor betrügerischen Anrufen

Versicherte der gesetzlichen Krankenkassen 
erhielten zuletzt vermehrt Anrufe unter dem 

Vorwand, dass von ihnen noch nicht alle Pflegeleistungen, ins-
besondere Pflegehilfsmittel, ausgeschöpft worden seien. Die 
Anrufer, die sich etwa als Mitarbeitende einer Firma „Deut-
sche Pflege“ ausgeben, versuchen persönliche Angaben sowie 
Sozial- und Leistungsdaten zu erhalten. In manchen Fällen 
sollten Versicherte über das Handy Leistungen bestätigen oder 
beantragen. Die Täter beabsichtigen damit, an Unterschriften zu 
gelangen und diese für ihre Zwecke zu missbrauchen.

Keine persönlichen Daten herausgeben!
„Die Angerufenen sollten daher am Telefon keine Auskünfte zu 
ihren finanziellen Verhältnissen, Kontodaten, Pflegegraden, Pfle-
gegeldansprüchen oder sonstigen persönlichen Daten geben 
und das Gespräch möglichst sofort beenden“, betont Rainer 
Stegmayr, Marketingleiter von der AOK in Ingolstadt. Generell 
gelte für die AOK, dass derart wichtige Daten nie telefonisch, 
sondern stets auf schriftlichem Wege oder im persönlichen Kon-
takt abgefragt werden.

Anzeige erstatten und Krankenkasse informieren
„Falls Sie Opfer eines Telefonbetruges geworden sind, erstat-
ten Sie in jedem Falle Anzeige bei der Polizei. Notieren Sie sich 
Datum, Uhrzeit und Nummer des Anrufenden“, rät Stegmayr 
und empfiehlt, auch die zuständige Krankenkasse zu informie-
ren: „Wir werden Sie entsprechend beraten und Ihre Meldung 
an die Stelle zur Bekämpfung von Fehlverhalten im Gesund-
heitswesen der AOK Bayern weitergeben.“
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Deutsche Meisterschaft im Enteki

Die 30. Deutsche Meisterschaft in Kyodu, dem japanischen Bogenschießen, folgte einem genauen 
Zeremoniell, hier die Eröffnung.  alle Fotos: Andrea Hammerl

Ingrid Haußner, Stefan Brendel und Johannes Maringer absol-
vierten das Vorschießen, mit dem die Meisterschaft begann.

Die Bayerische Mannschaft mit (von vorne) Ingrid Haußner, 
Martin Lenz und Stefan Brendel verteidigte ihren Meistertitel 
erfolgreich. 

Eine Sportart mit besonderem Flair: Spannend bis zum Ste-
chen war die 30. Deutsche Meisterschaft im Enteki, japani-
schem Bogenschießen, die am Wochenende in Bergheim 
ausgetragen wurde. Die Bayerischen Kyudo-Bogenschützen 
verteidigten ihren Titel und wurden erneut Deutsche Meister 
in der erst zum zweiten Mal ausgetragenen Mannschaftsmeis-
terschaft. Im Einzel konnte Vorjahressieger Martin Lenz aus 
Ingolstadt seinen Titel zwar nicht verteidigen, freute sich aber 
über den zweiten Platz unter 19 teilnehmenden Bogenschüt-
zen. Den errang er im Stechen mit einem Pfeil klar, denn er 
traf in den ersten Ring der Zielscheibe, knapp am Zentrum, 
während der Pfeil seines Konkurrenten Johannes Maringer 
(Düsseldorf) außerhalb des äußersten Ringes steckenblieb. 
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Den Titel gewann Christian Böhme aus Berlin mit klarem Vor-
sprung. Er hatte in fünf Runden mit insgesamt 20 Pfeilen die 
Zielscheibe 16mal getroffen, Lenz und Maringer hatten je 13 
Treffer gesetzt. Der 30-jährige Sieger lächelte still in sich hin-
ein, fast schien es, als hätte er noch gar nicht recht begrif-
fen, was da gerade auf seiner ersten Deutschen Meisterschaft 
passiert war. Böhme betreibt Kyudo erst seit vier Jahren, hatte 
sich einen Platz unter den ersten zehn erhofft. „Ich war nur 
in meinem kleinen Kosmos unterwegs, habe direkt neben 
Martin mit ihm um die Wette geschossen“, meinte er hinter-
her. Die Konzentration gelang, offenbar fühlte er sich in Berg-
heim auch sehr wohl. „Ich stamme ursprünglich aus Bad 
Dürkheim“, erzählte Böhme, „und die Kirchenglocken hier 
in Bergheim klingen fast wie Zuhause“. Für Lokalmatadorin 
Ingrid Haußner blieb mit acht Treffern ein Platz im Mittelfeld, 
nachdem sie bis zur letzten Runde noch auf dem – mit drei 
weiteren Schützen geteilten – vierten Platz gelegen hatte, ihre 
Chancen dann aber mit einer Nullrunde vergab. „Acht Punkte 
ist okay“, fand die mehrfache Deutsche Meisterin und zuletzt 
(2019) Drittplatzierte dennoch, „es ist schwierig, Organisa-
torin und Teilnehmerin zu sein“. Die Abteilungsleiterin Kyudo 
des Judo Clubs Neuburg wird die Deutsche Meisterschaft wie 
üblich auch in den beiden folgenden Jahren ausrichten, denn 
„der Aufwand für ein Jahr wäre zu hoch“. Sie hofft auf sich 
einstellende Routine, dann wird die Aufgabe an einen ande-
ren Landesverband weiterwandern. „Ich habe mich freiwillig 
gemeldet“, erzählt sie, „ich war so oft bei den anderen, jetzt 
fand ich es schön, dass sie auch mal bei uns zu Gast waren“. 
Der eigene sportliche Ehrgeiz muss da zurückstehen. Das 
bestätigt auch der Drittplatzierte im Einzel, Johannes Marin-
ger. „Ich war letztes Jahr Organisator“, „verrät er, „da habe ich 
an der Meisterschaft nur teilgenommen – unter ferner liefen“. 
Immerhin kann sich Haußner mit dem Sieg in der Mannschaft 
trösten. Eine Besonderheit war am Samstagabend der zusätz-
liche Perlencup, mit dem das 30-jährige Jubiläum der Deut-
schen Meisterschaft gefeiert wurde, der Name abgeleitet von 
der Perlenhochzeit, die Eheleute nach 30 Jahren feiern. Beim 
Perlencup hatte jeder Teilnehmer nur einen Pfeil, es zählte, 
wer am nächsten zum Zentrum traf, Stefan Brendel traf sogar 
direkt hinein.
Zuschauern ermöglichte die Meisterschaft Einblicke in eine 
andere Welt. Denn die Bogenschützen des Deutschen Kyudo 
Bunds (DKyuB) folgen einem strengen Zeremoniell, Kyudo hat 
nicht nur mit Sport, sondern auch mit Meditation zu tun. Was 
auch logisch ist, denn die Zielscheibe mit einem Meter Durch-
messer steht 60 Meter entfernt auf dem Rasenplatz der SpVgg 
Joshofen/Bergheim und der Langbogen verfügt über keinerlei 
Zielvorrichtung, nicht einmal eine Pfeilauflage. Höchste Konzen-
tration ist also Voraussetzung fürs Treffen. Die Bewegungsab-
läufe sind genau geregelt und werden akribisch ausgeführt. In 
langer Reihe laufen die Schützen in den Pavillon ein und stellen 
sich hintereinander auf. Alles in völliger Ruhe und weitgehender 
Bewegungslosigkeit, wenn ein anderer schießt. Die Vorbereitun-
gen zum Schuss, die Körperhaltung, alles erfolgt beinahe in Zeit-
lupe, in ruhigen, kontrollierten Bewegungen. Dafür gab es zwar 
keine Noten, aber die Wettkampfrichter Kathrin Häpp und Peter 
Wankerl aus Weilheim sahen trotzdem mit Argusaugen hin. „Alle 
waren sehr diszipliniert und haben sich an die Regeln gehal-
ten“, bilanziert Wankerl, „es gab keine Zwischenfälle außer dem 
Regen“. Einen kräftigen Duscherer hatte es nämlich am Sams-
tagnachmittag gegeben.
Die Sieger:
Deutsche Meister, Mannschaft:
1.Landesverband Bayern mit Ingrid Haußner, Martin Lenz, 
Stefan Brendel (33 Treffer von 40 möglichen), 2. Landesver-
band Berlin, Boris Proppe, Christian Böhme, Thomas Stier 
(32), 3. Nordrhein-Westfalen, Peter Fey, Josephine Hirsch-
feld, Johannes Maringer (23), 4. Markus Kleint, Arndt Hellwig 
(Baden-Württemberg), Dirk Mühlenbrand (Niedersachsen) 
und Manfred Ludovic (Hessen) mit 22 Treffern.
Deutsche Meister, Einzel: 1. Christian Böhme (Berlin, 16 Tref-
fer), 2. Martin Lenz (Bayern, 13 Treffer), 3. Johannes Maringer 
(NRW, 13 Treffer).
Perlencup: 1. Stefan Brendel (Bayern), 2. Martin Lenz (Bay-
ern), 3. Arndt Hellwig (Baden-Württemberg).

Abrechnung der fünften und abschließenden Runde: 
v.l.Kampfrichterin Katrhrin Häpp führte Buch über die Treffer 
von Martin Lenz aus Ingolstadt und Christian Böhme aus Ber-
lin, Erina Nishida aus Berlin spielte keine Rolle bei der Ver-
gabe der vorderen Plätze.

Die Sieger v.l. Drittplazierter Johannes Maringer, der Deut-
sche Meister Christian Böhme und Vizemeister Martin Lenz 
aus Ingolstadt 

Die siegreiche Bayerische Mannschaft mit Ingrid Haußner 
(stehend, 2.v.l), Stefan Brendel und Martin Lenz (kniend v.l.), 
den Kampfrichtern Peter Wankerl (l.) und Kathrin Häpp sowie 
Ersatzmann Andreas König (hinten 2.v.r.)



Nr. 9/2021 10 Bergheim

von Krebserkrankungen auf die Sexualität. Der Themenbereich 
„Sich hilfreich fühlen“ zeigt Möglichkeiten zur Unterstützung 
der erkrankten Angehörigen auf – zum Beispiel den richtigen 
Umgang mit Angst, Wut und Frustration infolge der Erkrankung. 
Auch die palliative Therapie, also die Behandlung im Falle einer 
voraussichtlich nicht mehr heilbaren Erkrankung, wird im Pro-
gramm thematisiert.

Informationen über die häufigsten Krebsarten
In den Themenbereichen „Wissen über Krebs“, „Behandlungen“ 
und „Krebsarten“ steht die Information über die Erkrankung und 
die modernen Therapiemöglichkeiten im Vordergrund. Nutze-
rinnen und Nutzer erfahren, welche neuen Behandlungsmetho-
den in den vergangenen Jahren entwickelt wurden und was sie 
selbst tun können, um Erkrankte beim Gesundwerden zu unter-
stützen. „Sie können auch nachlesen, was eine Krebserkran-
kung in der Familie für das eigene Risiko oder für das der Kinder 
bedeutet“, sagt Stegmayr und betont: „Nichts ist schlimmer als 
die Angst vor dem Unbekannten – wer mehr über Krebs weiß, 
fühlt sich sicherer und kann Erkrankte besser bei Entscheidun-
gen unterstützen.“
Das neue Online-Programm können Interessierte unter www.
aok.de/familiencoach-krebs anonym und kostenfrei nutzen. 
Es ergänzt das Angebot der kostenlosen Online-Coaches der 
AOK, das stetig weiter ausgebaut wird. Es umfasst bereits den 
„ADHS-Elterntrainer“, den „Familiencoach Pflege“, den „Online-
Coach Diabetes“ sowie den „Familiencoach Depression“.

Innovative Behandlung von Gehirntumoren
Die AOK Bayern setzt auf Innovation: Die größte Krankenkasse 
im Freistaat übernimmt jetzt die Behandlungskosten bei dem 
hochpräzisen strahlenchirurgischen Verfahren ZAP-X. Diese 
nicht invasive Behandlungsmethode wird bei verschiedenen 
Gehirntumoren angewandt und kann in vielen Fällen eine Gehir-
noperation ersetzen. „Wir haben als bisher einzige gesetzliche 
Krankenkasse einen Selektivvertrag abgeschlossen, mit dem 
wir unseren Versicherten dieses innovative Verfahren anbieten 
können“, so Ulrich Resch, Direktor bei der AOK in Ingolstadt.
ZAP-X stellt zusammen mit Cyberknife die derzeit modernste 
strahlenchirurgische Behandlungsmethode dar. Unter ständiger 
Bildkontrolle trifft eine Vielzahl robotergesteuerter Strahlen aus 
verschiedenen Richtungen hochpräzise im Bereich des Tumors 
zusammen. Die einzelnen Strahlen sind dabei für die umlie-
gende Gehirnsubstanz relativ schonend. Erst durch ihr Zusam-
mentreffen im Bereich des Tumors entfaltet die Bestrahlung ihre 
Wirkung und die Tumorzellen sterben nach einiger Zeit ab. In 
vielen Fällen bleibt den Patienten damit eine Gehirnoperation 
erspart. Die Behandlung mit ZAP-X verläuft ohne Narkose, ist 
schmerzfrei und erfolgt ambulant. Ein Antrag auf Behandlung ist 
nicht nötig, der Versicherte muss lediglich eine Teilnahmeerklä-
rung unterzeichnen.
Die Therapie erfolgt im Europäischen Cyberknife Zentrum in 
München, das 2005 als Deutschlands erstes Cyberknife Zent-
rum in Kooperation mit dem Klinikum der Universität München 
(LMU) und der AOK Bayern eröffnet wurde. Seitdem konnten 
rund 2.300 Versicherte der AOK Bayern von einer Therapie mit 
Cyberknife profitieren.

Öffentliche Veranstaltungen Herbst 2021 
vom Hospizverein ND-SOB e.V.
MIT 06.10.21 20.00 Uhr VHS- Kinofilm: Das Leuchten der Erin-
nerung- Kinopalast Neuburg, Längenmühlweg 57
MIT 27.10.21 18.00 Uhr Vortragsreihe SOB: Fragen am 
Lebensende- Seniorenbeirat SOB, Lenbachstr. 32
FR 05.11.21 19.00 Vortrag Patientenverfügung, Vorsorgevoll-
macht, Aktuelles zur Gesetzeslage assistierter Suizid…
mit Wolfgang Putz, Anwalt für Medizinrecht, Firma Bauer 
SOB. Kostenfreier Vortrag- Spenden erwünscht!
DON 18.11.21 18.00-21.00 Uhr Letzte Hilfe Kurs, VHS SOB, 
Lenbachstr.22- Anmeldung bei der VHS Tel.: 08252/89400
MIT 24.11.21 18.00 Uhr Vortragsreihe SOB: Alles rund um 
das Thema Trauer- Seniorenbeirat SOB, Lenbachstr.32

Ausgleich durch Spazierengehen
Einen Ausgleich suchen viele bei einem Spaziergang. 45 Pro-
zent der Befragten gaben an, seit Beginn der Pandemie mehr 
spazieren zu gehen. „Bemerkenswert: Bei den jungen Erwach-
senen unter 30 Jahren sind es sogar 59 Prozent, bei den Groß-
städtern 54 Prozent mehr Spaziergänger“, so Ulrich Resch, 
Direktor bei der AOK in Ingolstadt. Durch die Corona-Beschrän-
kungen haben bei vielen auch die Sportaktivitäten gelitten. So 
gaben 39 Prozent an, weniger Zeit mit Sport zu verbringen. 
Zugleich waren allerdings 15 Prozent der Befragten mehr sport-
lich aktiv – bei den unter 30-Jährigen sogar 27 Prozent.

27 Prozent essen häufiger Selbstgekochtes
Die Corona-Pandemie wirkt sich auch auf die Essgewohnheiten 
aus. „Die Arbeit zu Hause hat offenbar bei vielen die Begeiste-
rung für gesundes Essen geweckt,“ meint Ulrich Resch. 27 Pro-
zent der Befragten essen nun häufiger selbst frisch zubereitete 
Speisen als vor der Pandemie. Mehr als zwei Drittel (68 Prozent) 
gaben an, dass sie in ihrem Haushalt aktuell in einer gewöhnli-
chen Woche so gut wie jeden Tag eigene Gerichte mit frischen 
Zutaten kochen. Bei Haushalten mit Kindern gibt es noch häu-
figer als im Durchschnitt der Befragten so gut wie jeden Tag 
frisch gekochte Gerichte (82 Prozent). „Nur drei Prozent essen 
seit der Corona-Pandemie weniger Selbstgekochtes“, freut sich 
Resch.

Medienkonsum deutlich gestiegen
Geschlossene Restaurants, Clubs und Kinos sowie zeitweise 
eine strikte Ausgangssperre – gerade bei den unter 30-Jährigen 
ist der Medienkonsum während der Corona-Pandemie deutlich 
gestiegen: 51 Prozent der Befragten surfen mehr im Internet, 42 
Prozent verbringen mehr Zeit mit sozialen Medien und 20 Pro-
zent nutzen häufiger Online-Spiele. Auch bei den über 60-Jähri-
gen ist jeder Vierte mehr im Internet unterwegs als vor Beginn 
der Pandemie. „Doch nicht nur elektronische Medien sind 
gefragt: Immerhin 32 Prozent greifen häufiger zu einem Buch 
oder einer Zeitschrift“, so Resch.

Multimodales Online-Programm:
„Familiencoach Krebs“ unterstützt Angehörige
Jedes Jahr erkranken laut Robert-Koch-Institut bundesweit 
mehr als 500.000 Menschen an Krebs. Die AOK Bayern unter-
stützt jetzt mit einem neuen Online-Coach Angehörige von Men-
schen, die mit der Diagnose Krebs konfrontiert sind. Der „Fami-
liencoach Krebs“ informiert über die Entstehung, Diagnose und 
Behandlung verschiedener Krebserkrankungen und soll zudem 
Familienmitgliedern und Freunden der Betroffenen helfen, sich 
selbst vor emotionaler und körperlicher Überlastung zu schüt-
zen.

Depressionen und Angst auch bei Angehörigen
„Eine Krebserkrankung belastet auch die Angehörigen“, sagt 
Rainer Stegmayr, Marketingleiter bei der AOK in Ingolstadt. 
Studien weisen darauf hin, dass bis zu 40 Prozent der Ange-
hörigen Symptome von Depressionen und Angst entwickeln. 
Das Online-Selbsthilfeprogramm bietet hier niederschwellige 
und wissenschaftlich basierte Informationen, die Interessierte 
jederzeit flexibel nutzen können. „Darüber hinaus beantwortet 
das Online-Angebot sozialrechtliche Fragen, die im Zusam-
menhang mit der Erkrankung entstehen können“, so Stegmayr. 
Das Programm ist in Zusammenarbeit mit dem Universitätsklini-
kum Leipzig und dem Krebsinformationsdienst des Deutschen 
Krebsforschungszentrums entstanden. Begleitet wurde die 
Entwicklung zudem durch einen wissenschaftlichen Beirat mit 
Expertinnen und Experten aus dem Bereich der Onkologie, der 
Psychoonkologie und der Selbsthilfe.

Unterstützungsangebote auf Angehörige zugeschnitten
Um auf die Bedürfnisse der Betroffenen optimal eingehen zu 
können, ist auch die Perspektive der Angehörigen von Anfang 
an mit eingeflossen.
Das Unterstützungsprogramm umfasst ein breites Themenspek-
trum und ist modular aufgebaut. Im Bereich „Gut für sich sor-
gen“ geht es beispielsweise um Strategien zur Bewältigung der 
eigenen psychischen Belastungen, im Bereich „Beziehungen 
stärken“ um schwierige Gespräche mit Angehörigen, das Spre-
chen mit Kindern über die Erkrankung oder um den Einfluss 
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Corona-Regeln

www.neuburg-schrobenhausen.de/Menü/Aktuelles/Coronavirus

www.stmgp.bayern.de/coronavirus oder

www.coronavirus.bayern.de

Seit dem Montag, 23. August 2021 gilt im Landkreis Neu-
burg-Schrobenhausen in Innenbereichen größtenteils die 
3G-Regel (geimpft, genesen oder getestet).
Dabei sind die Testungen bei einer 7-Tage-Inzidenz von 35 oder 
mehr
Voraussetzung für den Zugang zu folgenden Bereichen:
- Veranstaltungen in geschlossenen Räumen (z.B. öffentli-

che und private Veranstaltungen, Sport- und Kulturveran-
staltungen),

- Innengastronomie,
- körpernahe Dienstleistungen in geschlossenen Räumen,
- geschlossene Räume von bestimmten Freizeiteinrichtungen,
- Besuche von Krankenhäusern sowie von Vorsorge- und 

Rehabilitationseinrichtungen,
- Sportausübung in geschlossenen Räumen
- Beherbergungen. Hier gilt ein Testnachweiserfordernis bei 

Ankunft sowie zusätzlich alle weiteren 72 Stunden.

Impfzentrum in Neuburg und Mühlried

Impfwillige, die sich registrieren lassen möchten, können sich 
online unter www.impfzentren.bayern, anmelden.

Es können sich alle Bürger Deutschlands kostenlos impfen 
lassen! Dauer ca. 1,5 Std.

Weitere Infos Hotline-Tel. 08252/94400.

In Neuburg werden ab sofort keine terminfreien Impfungen 
mehr angeboten. Diese gab es bislang in der Ostendhalle immer 
mittwochs und samstags. Im September wurde dieses Angebot 
eingestellt.

Im Gegensatz zu Neuburg bleiben die terminlosen Impfter-
mine mittwochs und samstags im Impfzentrum Mühlried 
aber bestehen. Zwischen 08.00 und 11.00 Uhr bekommt dort 
jeder Impfwillige ab zwölf Jahren eine Spritze. Auch das Impf-
zentrum in Mühlried schließt in der jetzigen Form zum 30. Sep-
tember 2021.

Corona-Verdacht

Bei einem Verdacht auf Corona sollte keine Arztpraxis oder 
Klinik aufgesucht werden. Bei Corona-Verdacht die 116117 
anrufen!

Fragen beantwortet das Bürgertelefon am Landratsamt, Montag 
bis Donnerstag von 08.00 bis 16.00 Uhr, sowie am Freitag von 
08.00 bis 12.00 Uhr unter der Nr. 08431/57-555.

FR 26.11.21 18.00-20.00 Uhr Stammtisch TOD.SICHER: 
Lebendige Gespräche für Jedermann und jede Frau- Cafe Wort-
schatz ND, Oskar- Wittmann- str.3
Di 07.12.21 18.00- 20.00 Uhr Letzte Hilfe Kurs für pflegende 
Angehörige Teil 1 - Hospizbüro Neuburg, Münchener Str. 15, 2. 
OG, Dachterrasse mit Lift
DI 14.12.21 18.00- 20.00 Uhr Letzte Hilfe Kurs für pflegende 
Angehörige Teil 2- Hospizbüro Neuburg, s. o.
MIT 29.12.21 18.00 Uhr Vortragsreihe SOB: Alles zum Vor-
sorge treffen am Lebensende, Patientenverfügung und Vorsor-
gevollmacht- gute Vorsätze fürs neue Jahr, Seniorenbeirat SOB, 
Lenbachstr. 32
Alle Angebote sind kostenfrei- Anmeldung erforderlich! 
Telefon: 08431/4364061 oder
Mail: info@hospizverein-neusob.de

Grundstücksgrenzen 
müssen eingehalten werden
Eindringlicher Appell an alle Grundstücksbesitzer und 
Landwirte: Grenzen beachten und Grenzzeichen nicht 
beschädigen!
Die Gemeinde Bergheim weist darauf hin, dass nach Art. 9 des 
Abmarkungsgesetzes die gesetzten Grenzsteine von den betei-
ligten Grundstückseigentümern / Bewirtschaftern stets instand-
gehalten werden müssen.
Die Eigentümer der Grundstücke sind verpflichtet, den Abgang 
oder die Beschädigung von Grenzsteinen der Gemeinde oder 
dem Obmann der Feldgeschworenen anzuzeigen.
Bei der Bewirtschaftung mit landwirtschaftlichen Maschinen ist 
unbedingt darauf zu achten, dass die Grenzsteine weder ent-
fernt, verrückt oder beschädigt werden.
Wer hiernach die vorgenannte Bestimmung missachtet, kann 
nach Art. 22 des Abmarkungsgesetzes mit einer Geldbuße 
belegt werden.
Die Feldgeschworenen müssen zudem immer öfter feststellen, 
dass bei der Bewirtschaftung vielfach die Grenzverläufe zu den 
gemeindlichen Feldwegen nicht beachtet werden.
Die Gemeinden behalten sich das Recht vor die Eigentümer für 
entstehende Vermessungskosten bzw. Kosten für die Wieder-
herstellung der Grenzsteine und der Grenzlinie (Rückbau der 
„Überackerung“) in die Pflicht zu nehmen.
Auch für entstandene Schäden an den mit Gras bewachsenen 
Grenzstreifen zwischen Äckern oder Fluren oder gar an Fahr-
bahndecken werden die Gemeinden auf die jeweiligen Grund-
stückseigentümer zukommen.
Die Grundstückeigentümer werden gebeten ihre Pächter zu 
informieren. Dieses sogenannte „Überackern“ ist nicht nur als 
Ordnungswidrigkeit anzusehen, es nimmt auch vielen Vögeln 
und Insekten einen wichtigen Lebensraum.
Die Gemeinde Bergheim fordert daher nochmals eindringlich 
alle Grundstückseigentümer oder deren Pächter auf, die vorge-
nannten Bestimmungen und die bekannten Grenzverläufe zu 
beachten und einzuhalten!
Ab dem neuen Pachtjahr erfolgt eine stichprobenartige Kont-
rolle.

Schützen Sie Ihr Eigentum vor Diebstahl.

Langfinger kennen 
keine Kurzarbeit.

www.polizei-beratung.de
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Aufstellung des Bebauungsplans Luckerberg II mit Teilauf-
hebung des Bebauungsplans Luckerberg I; Abwägung der 
eingegangenen Stellungnahmen und Satzungsbeschluss
Der Gemeinderat Bergheim hat in seiner Sitzung vom 
30.07.2018 die Aufstellung des Bebauungsplans Luckerberg II 
mit Teilaufhebung des Bebauungsplans Luckerberg I beschlos-
sen. In der Sitzung vom 14.10.2019 wurde der Planentwurf 
gebilligt. Die frühzeitige Öffentlichkeits- und Behördenbeteili-
gung nach § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB fand in der Zeit 
vom 12.02.2020 bis 13.03.2020 statt. Die Stellungnahmen wur-
den in der Sitzung vom 05.10.2020 behandelt.
Der geänderte Planentwurf wurde in den Sitzungen vom 
05.10.2020 und 05.07.2021 gebilligt. Die Öffentlichkeits- und 
Behördenbeteiligung nach § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB 
fand in der Zeit vom 20.07.2021 bis einschließlich 22.08.2021 
statt.
Durch das Planungsbüro Wipfler wurden zwischenzeitlich die 
Stellungnahmen gesichtet und die entsprechenden Abwägungs-
vorschläge erarbeitet.
Die Gemeinde Bergheim erlässt unter Berücksichtigung der in 
der vorangegangenen Abwägung gefassten Beschlüsse den 
Bebauungsplan Luckerberg II mit Teilaufhebung des Bebau-
ungsplans Luckerberg I in der vorliegenden Fassung vom 
06.09.2021 als Satzung mit Begründung.

2. Änderung des Bebauungsplans: Gänsberg II (An der 
Wiege); Genehmigung des Entwurf und Billigungsbe-
schluss
In der Sitzung vom 16.11.2020 hat der Gemeinderat Bergheim 
den Aufstellungsbeschluss für die 2. Änderung des Bebauungs-
plans Gänsberg II „An der Wiege“ beschlossen. In der Sitzung 
vom 05.07.2021 wurde die Ausweitung des Geltungsberei-
ches beschlossen. Des Weiteren wurden verschiedene Punkte 
geklärt, welche zwischen der vorhandenen Bebauung und den 
Bestimmungen des Bebauungsplans nicht übereinstimmen. Die 
gefassten Beschlüsse wurden an das Planungsbüro zur Einar-
beitung weitergeleitet. Zwischenzeitlich liegt der Verwaltung ein 
überarbeiteter Entwurf der 2. Änderung des Bebauungsplan 
Gänsberg II (An der Wiege) vor.
Es sollen die bisher geforderten Stellplätze von 1,5 auf 2 pro 
Wohneinheit ergänzt werden.
Der Gemeinderat Bergheim genehmigt den vorgestellten Pla-
nentwurf mit den beschlossenen Änderungen. Die Verwaltung 
wird mit der Durchführung der Öffentlichkeits- und Behördenbe-
teiligung nach § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB beauftragt.

Fortschreibung des Regionalplans der Region 10 - Neufas-
sung des Kapitels Bodenschätze
Die Gemeinde Bergheim wurde durch den Planungsverband 
Region Ingolstadt über die 30. Fortschreibung des Regional-
plans der Region – Neufassung des Kapitels Bodenschätze 
informiert. Der Gemeinde wird Gelegenheit gegeben dazu Stel-
lung zu nehmen.
Durch die Verwaltung wurden die Änderungen, welche die 
Gemeinde Bergheim betreffen, herausgearbeitet und gegen-
übergestellt:
Der Gemeinderat lehnt die Ausweisung der Kiesabbauflächen Ki 
17 und 18 zur Sicherung des Trinkwasserbedarfs ab.
Der Gemeinderat lehnt weiterhin die Ausweisung der Kiesel-
erdeflächen Ke 8, 9, 10 zum Schutz der Bürger vor Lärm und 
Staubimmissionen sowie zum Schutz der Natur ab.
Die Vorbehaltsflächen Ke 112 und Ke 114 werden abgelehnt, 
da, aufgrund der Nähe zum Ortsteil Unterstall bzw. Ortsteil 
Bergheim, die Entwicklung der Gemeinde nicht durch die Aus-
weisung von Spekulationsflächen behindert werden soll. Für 
diese Flächen liegen keine Gutachten etc. vor. Die bereits in 
Unterstall durchgeführten Bohrungen in den nun herausgenom-
menen Vorbehaltsflächen ergaben keine nennenswerten Kiesel-
erde-Vorkommen. Es sollen zunächst Sondierungsbohrungen in 
den Bereichen durchgeführt werden. Es soll die Fläche KE 115 
ebenfalls zum Schutz der Anwohner vor Lärm- und Staubimmis-
sionen entfallen.
Die Ausweisung der Vorranggebiete Le 3 und 4 werden zum 
Schutz der Bürger vor Lärm- und Staubimmissionen abgelehnt. 
Das Gebiet Le 4 rückt der bestehenden Bebauung des Ortsteils 
Attenfeld näher. Das Gebiet Le 3 befindet sich neben dem Igs-
tetter Hof.

Hotline
089 / 122 220 oder 09131 6808-5101
Montag bis Freitag 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag 10.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Landratsamt Gesundheitsamt 08431/57-555
Landratsamt Neuburg-Schrobenhausen/Bürgertelefon:
Montag- Freitag, 8.00 - 16.00 Uhr
Tel. 08431/57-555
www.neuburg-schrobenhausen.de/coronavirus-infektionen-
im-landkreis-neuburg-schrobenhausen
bayern.de/service

Bereitschaftsdienst der Kassenärztlichen Vereinigungen: 
116 117
Rufen Sie für Ihre allgemeinen Fragen auf keinen Fall die Not-
rufnummern 110 und 112 an! Diese wichtigen Nummern sind 
sonst für Notrufe überlastet! Menschen, die Hilfe brauchen, sind 
auf diese Notrufnummern dringend angewiesen!
Testmöglichkeiten für symptomfreie Bürgerinnen und Bürger 
bietet das Corona-Testzentrum in Schrobenhausen-Mühlried. 
Eine Terminvereinbarung im Vorfeld unter www.kkh-sob.de/coro-
natest/ ist erforderlich. Wer keine Möglichkeit hat, sich online 
zu registrieren, kann sich telefonisch unter der 08252/94-
555 anmelden.

Sitzung vom 06.09.2021
Vorstellung der Ergebnisse der Studie zur Abwasserbeseiti-
gung in der Gemeinde Bergheim - Beschluss über das wei-
tere Vorgehen
Das Büro WipflerPLAN wurde durch das Kommunalunterneh-
men der Gemeinde Bergheim (KUB) beauftragt eine Studie zur 
Abwasserbeseitigung in der Gemeinde Bergheim zu erstellen. 
Das Kernthema der Studie ist die weitere Nutzung der Klär-
anlage Unterstall, nachdem die Kläranlage Attenfeld aufgelöst 
und das Abwasser aus Attenfeld nach Unterstall gepumpt wird. 
Hierzu hat das Büro verschiedene Varianten beleuchtet.
Die Kostenannahme für die Druckleitung von Unterstall nach 
Bergheim beläuft sich auf ca. 2,3 Mio. € brutto.
Der Gemeinderat nimmt die vorgestellte Abwasserstudie mit 
Kostenannahmen zur Kenntnis und favorisiert die Variante 3. Es 
wird beschlossen, dass die Kläranlage Unterstall aufgelassen 
und das ungeklärte Abwasser der Ortsteile Attenfeld und Unter-
stall in die Kläranlage Bergheim übergeleitet wird. Die Verwal-
tung wird beauftragt, die Finanzierung und die offenen Punkte 
bei der Förderung abzuklären.
Das Kommunalunternehmen der Gemeinde Bergheim soll mit 
der Planung und Umsetzung der Überleitung von Unterstall 
nach Bergheim beginnen.

Vorstellung der Tätigkeiten der IKommZ durch den Vorstand 
Herrn Glener
In der Sitzung am 26.07.2021 wurde angeregt, dass die Tätig-
keiten des gemeinsamen Kommunalunternehmens IKommZ 
mittlere Donau vorgestellt werden sollen.
Hierzu wurde der Vorstand des Kommunalunternehmens Herr 
Glener eingeladen.
Herr Glener stellt seinen Tätigkeitsbericht vor.
Herr Glener erläutert die bereits realisierten und derzeit in der 
Umsetzung befindlichen Projekte. So sind z. B. die Erstellung 
und Aktualisierung des Baumkatasters, die Beschaffung von 
Fire Trainern, das Coronamanagement mit der Bereitstellung 
von Pandemiedokumenten oder diverse Schulungen für das 
gemeindliche Personal bereits umgesetzt. Auch die psychische 
Gefährdungsbeurteilung, die Arbeitssicherheit und das Gebäu-
demanagement befinden sich derzeit in der Umsetzung.
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Um 11:00 Uhr war der 1. Schultag für die mächtig stolzen Mäd-
chen und Buben auch schon wieder vorbei. Sie wurden von 
ihren nicht weniger stolzen Eltern vor der Schule in Empfang 
genommen.
Zum Schluss geht unser ganz besonderer Dank noch an die 
Sonne, die sich extra für dieses besondere Ereignis hat blicken 
lassen. So war es möglich, dass auch heuer die Schulanfangs-
Feier im Freien - unter Einhaltung aller Hygienevorschriften – 
stattfinden konnte.

Neue 4Trikes für die Krippenkinder
Wie im letzten Mitteilungsblatt angekündigt, hat der Elternbei-
rat zum Abschluss des Jahres noch eine Überraschung für die 
Kleinsten im Kindergarten organisiert. Bisher haben die Wald-
kinder tolle neue Sitze für den Bus erhalten, die Kindergarten-
kinder Laufräder und nun war es an der Zeit, auch den Krippen-
kindern eine Freude zu machen! Die Firma KINDERKRAFT hat 
uns vier 4TRIKES gespendet. Die Fahrzeuge können von den 
Kindern als Rutscher, Laufrad oder Dreirad benutzt werden. Die 
Kleinsten waren ganz begeistert von den neuen Fahrzeugen.

 Foto: Isabella Beßle

Stimmen Ihre Vereinsdaten noch?
Wir bitten die Vereine um regelmäßige Kontrolle ihrer Ver-
einsdaten auf der Internetseite der Gemeinde Bergheim.
www.gemeinde-bergheim.de/Vereine
Bitte informieren Sie uns, wenn sich Änderungen ergeben.

FFW Bergheim
Jugendleistungsabzeichen

Erlass einer Aufhebungssatzung zur Straßenausbaubei-
tragssatzung
In der Gemeinderatssitzung am 21.06.2021 wurde bereits die 
Aufhebung der Straßenausbaubeitragssatzung beschlossen. 
Um das Verfahren korrekt durchzuführen, ist der Erlass einer 
Aufhebungssatzung notwendig. Diese haben die Gemeinderäte 
mit der Sitzungsladung erhalten.
Der Gemeinderat erlässt die Aufhebungssatzung zur Satzung 
über die Erhebung von Beiträgen zur Deckung des Aufwands für 
die Herstellung, Anschaffung, Verbesserung oder Erneuerung 
von Straßen, Wegen, Plätzen, Parkplätzen, Grünanlagen und 
Kinderspielplätzen (Ausbaubeitragssatzung –ABS-) in der vor-
gelegten Form.

Grundschule Bergheim
Der 1. Schultag an der Grundschule Bergheim

(GSB/SCU) Am Dienstag, den 14. Sep-
tember 2021 war es für 20 Erstklässlerin-
nen und Erstklässler endlich so weit: Der 
1. Schultag war da!

Für einige ABC-Schützen begann der 1. Schultag schon eine 
Stunde vor der offiziellen Einschulungsfeier mit der Durchfüh-
rung eines Corona-Schnelltests.
Nachdem diese „leidige“ – aber notwendige – Angelegenheit 
erledigt war, versammelten sich die Erstklässler mit ihren Eltern 
und ihren Schultüten im Pausenhof, wo sie bereits von den Kin-
dern der Klassen 2, 3 und 4 erwartet wurden.

Auf dem Programm der Einschulungsfeier standen Begrüßungs-
worte der Rektorin Ulrike Summerer und des 3. Bürgermeisters 
Thomas Bauer, Gedichte der Klassen 1 und 3 sowie das Über-
reichen der Namensschilder zusammen mit guten Wünschen 
der 4. Klasse.
Außerdem wurde Frau Vanessa Zillner begrüßt, die ab diesem 
Schuljahr zum Kollegium gehört und die 3. Klasse übernimmt.
Nach diesen Feierlichkeiten begann für die Kinder dann end-
gültig der „Ernst des Lebens“: Sie durften ihrer Lehrerin Frau 
Summerer für eine erste Unterrichtsstunde ins Klassenzimmer 
folgen.
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Wir sollten uns daher erinnern, dass wir in Mitteleuropa in der 
längsten Friedensphase leben können – ein Glück, das unsere 
Vorfahren nicht hatten!
Kriegsgräberstätten erinnern an die Toten von Krieg und Gewalt-
herrschaft und mahnen so, den Frieden zu bewahren. Die Erhal-
tung dieser Mahnmale wird vor allem durch Spendenermöglicht. 
Allen Unterstützern die den Volksbund in den letzten Jahren 
großzügig mit einer Spende bedacht haben, sagen wir ein herz-
liches Vergelt’s Gott!
Dank Ihrer Unterstützung betreut der Volksbund 832 Kriegs-
gräberstätten in 46 Ländern: Fast 2,8 Mio. Tote beider Welt-
kriege haben dort eine würdige letzte Ruhestätte gefunden. 
Die Schicksale von über 4,8 Mio. Kriegstoten und Vermissten 
stellt der Volksbund in seinem Angebot „Gräbersuche Online“ 
bereit. So werden Lücken in Familienbiographien geschlossen. 
(www.volksbund.de/graebersuche.html)
Der Volksbund ist weiterhin dringend auf Mitgliedsbeiträge, 
Spenden und Zuwendungen angewiesen! Daher wenden
wir uns in diesem Jahr in dieser Form an Sie mit der Bitte:
Helfen Sie mit, dass der Volksbund seinen humanitären 
gesamtgesellschaftlich bedeutsamen Auftrag
erfolgreich fortsetzen kann.
Bitte überweisen Sie ihre Spende auf folgendes Konto:
HypoVereinsbank München
IBAN: DE 82 7002 0270 0041 1320 00
BIC: HYVE DE MM XXX
Verwendungszweck:
Spende Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge.V. 
Gemeinde 86673 Bergheim, OT Bergheim
Ihre Zuwendung ist als Sonderausgabe steuerlich absetzbar
Kaufmann Matthias
1.Vorstand

Am Freitag den 17.09.21 stellten sich dieses Jahr zum ersten 
Mal vier Jugendliche der Jugendfeuerwehr Unterstall-Bergheim 
mit großem Erfolg der bayerischen Jugendleistungsprüfung. 
Dabei mussten sie verschiedene feuerwehrtechnische Einzel- 
und Gruppenaufgaben, wie etwa das Zusammenkuppeln einer 
90m langen Schlauchleitung, oder das Anlegen eines Siche-
rungsknotens, unter den strengen Augen der Schiedsrichter und 
zahlreicher Schaulustiger meistern. Die zahlreichen Übungen 
im Vorfeld zahlten sich auf jeden Fall aus und so erhielten die 
Jugendlichen am Ende zur großen Freude aller ihr Abzeichen. 
Zum Abschluss gab es, nachdem die „Großen“ ebenfalls ihr 
Abzeichen abgelegt hatten noch eine Brotzeit im Feuerwehr-
haus in Bergheim.

Schützenverein Eichenlaub 
Unterstall
Roland Obermaier sichert sich 

Bronzemedaille auf der Deutschen Meisterschaft!

Roland Obermaier belegt in 
der Disziplin Luftgewehr Kör-
perbehinderte mit Rollstuhl 
ohne Hilfsmittel den drit-
ten Platz auf der Deutschen 
Meisterschaft.  
Foto: Marlene Guppenberger

Am 29. August 2021 fanden die 
Deutschen Meisterschaften im 
Sportschießen in der Olympia 
Schießanlage in Hochbrück 
statt. Roland Obermaier von 
den Eichenlaub Schützen ging 
dabei in der Disziplin Luftge-
wehr Körperbehinderte mit 
Rollstuhl ohne Hilfsmittel an 
den Start. Nach sechs Serien 
(100,9/103,6/103,4/101,7/101,
1/100,1) und einem Gesamter-
gebnis von 610,8 Ringen 
sicherte sich Obermaier 
schließlich den dritten Platz. 
Ihn trennten nur 2,6 Ringe zum 
Erstplatzierten und 1,9 Ringe 
zum zweiten Platz. Dabei sagt 
Obermaier, dass er mit seinem 
Ergebnis direkt nach dem Wett-
kampf gar nicht zufrieden 
gewesen sei. Er hätte auch 
nicht gedacht, dass es für eine 
Medaille reichen würde. Jedoch 
fehlte nicht nur ihm, sondern 

auch seinen Gegnern aufgrund der Corona-Pandemie der Wett-
kampfrhythmus. Deshalb hätten auch seine Konkurrenten keine 
Top-Ergebnisse erzielen können. Daher freue er sich umso 
mehr über den dritten Platz. Sein Ziel war es, eine Medaille mit 
nach Hause zu bringen, das habe er erreicht.
Der Schützenverein Eichenlaub Unterstall gratuliert Roland 
Obermaier zu seinem erneuten Erfolg und der Bronzemedaille 
bei der Deutschen Meisterschaft, nachdem er sich in den ver-
gangenen Jahren 2019, 2018 und 2017 bereits mehrmals 
über den Vizemeister-Titel freuen durfte. Vielleicht klappt es im 
nächsten Jahr seine Medaillensammlung zu komplettieren, die 
Eichenlaub Schützen drücken ihm dafür auf jeden Fall die Dau-
men.

Soldaten- und Kriegerverein Bergheim
Aufruf zur Sammlung 
für unsere Kriegsgräber 2021
An die Bürgerinnen und Bürger von Bergheim
Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Bürgerinnen und Bürger,
die Corona-Pandemie hat uns allen eine unerwartete und 
schwere Prüfung auferlegt. Daher haben wir uns schweren Her-
zens dazu entschlossen in diesem Jahr die traditionelle Haus-
sammlung für die Kriegsgräber nicht durchzuführen. Dennoch 
halten wir die Unterstützung der Friedensarbeit des Volksbun-
des Deutsche Kriegsgräberfürsorge für wichtig!
Von Corona überschattet, fand das Gedenken am das Ende des 
2, Weltkrieges vor 75 Jahren statt. 
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Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG

Mit einer Anzeige...

die Oma und den Opa

ganz stolz machen.

Anzeige online aufgeben
wittich.de/gruss

Gerne auch telefonisch unter Tel. 09191 7232-0
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Namibia Rundreise 2022  

Vom 18.1. – 31.01.2022:   
14-tägige Traumreise »Stars unter Afrikas Sternen«  

Telefonisch Mo.-Fr. von 9-14 Uhr: 

Tel. 0214-7348 9548 
 

Veranstalter: Prime Promotion GmbH 
  

E-Mail:  
reisen@prime-promotion.de 

Inklusivleistungen   
• Linienflug Frankfurt - Windhoek - Frankfurt  

(Economy Klasse) 
• Transfers 
• 11 Übernachtungen in 3,5-4 * Hotels 
• 11x Frühstück, 5x Abendessen 
• Konzert »Stars unter Afrikas Sternen« 
• Besuch eines FLY & HELP Schulprojektes 
• Eintritte & Ausflüge laut Reiseverlauf 
• Reisepreissicherungsschein 
Zumutbare Programmänderungen vorbehalten. 

Buchungscode:  
LW22

pro Person 

ab 1.998 € 
inkl. Flug, Busrundreise,  
teilweise Halbpension 

und Konzert 
 

Erleben Sie eines der schönsten Länder der Welt: Namibia.  
Tauchen Sie auf Ihrer Busrundreise in die Schönheit Namibias ein  
und erleben Sie die Highlights von Windhoek und Umgebung inklusive 
FLY & HELP Schulbesuch, die Sossusvlei Wüste, Swakopmund  
und den Etosha Nationalpark.  
 
Highlight der Reise ist das Konzert „Stars unter Afrikas Sternen 2022“ 
mit Ireen Sheer, Tim Toupet und Patrick Lindner. 

Ausführlicher Reiseverlauf: www.schlagernacht-namibia.de

Carmen Engel

Ihr Verkaufsinnendienst

Wie kann ich Ihnen helfen?

Tel.: 09191 723260
Fax. 09191 723242

c.engel@wittich-forchheim.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ich bin für Sie da...

LINUS WITTICH.
Unser Service auf einen Blick.
Haben Sie Fragen unabhängig von einer Anzeigenschaltung? 
Dann sind unsere weiteren Servicebereiche gerne für Sie da!*

Tel.-Nr. 09191 7232- 
Angelegenheit  Durchwahl

Abonnements  -35 / -17
vertrieb@wittich-forchheim.de

Aufträge/Rechnungen  -13 / -20
anzeigen@wittich-forchheim.de

Mahnungen  -13 / -20
fakturierung@wittich-forchheim.de

Privatanzeigen  -25 / -31 
service@wittich-forchheim.de

Redaktion  -25 / -31 
redaktion@wittich-forchheim.de

Reklamation bzgl. Verteilung

- Blätter A – M  -40 

- Blätter N – Z  -27
reklamation@wittich-forchheim.de

Allgemeine Servicefragen  -0
service@wittich-forchheim.de  

Viele weitere Informationen finden Sie 
auch online unter: www.wittich.de

* Telefonische Geschäftszeiten:  
Mo. - Do. 7.30 – 16.30 Uhr, Fr. 7.30 – 13.30 Uhr
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D-86673 Bergheim  
Dorfstraße 11 / Attenfeld
Tel.:  49 (0) 8431 / 39 14 937
Fax:  49 (0) 8431 / 39 14 938
Mobil:  49 (0) 162 / 10 60 689
E-Mail: dieter.graf@dg-immobilien.net

Dieter Graf
Immobilienmakler

Küchenträume auf 800 qm
Planung,

Herstellung

und Montage

aus einer

Hand!

Unsere Ausstellung hat für Sie geöffnet
Mo – Fr von 9 – 18 Uhr · Sa von 9 – 13 Uhr

86701 Rohrenfels · Schloßstraße 2 · Tel. 0 84 31 - 67 18 88 · www.kempfle-kuechenhaus.de

�� Rollladenkästen ��� Fenster
�� Rollläden in Holz, Holz-Alu, Kunststoff und Alu
�� Jalousien ��� Fenster- und Schiebeläden
�� Sonnenschutz ��� Haustüren
�� Markisen ��� Zimmertüren
�� Garagentore ��� Wintergärten
�� Fliegengitter ��� Kundendienst

GmbH

Neubau – Umbau – Sanierung

ROLLADEN – SCHREINEREI

700 m2 AUSSTELLUNG

IHR PARTNER ZUM BAU
Ingolstadt-Irgertsheim · Erchanstraße 22
Tel. (0 84 24) 89 19-0 · info@funk-in.de · www.funk-in.de

FUNK
komplett
perfekt

Rain am Lech
Neuburger Str. 22
Tel. 09090-95980
rain@opel-boettcher.de

Neuburg an der Donau
Am Südpark 14
Tel. 08431-537120
neuburg@opel-boettcher.de
www.opel-boettcher.de

Wolfgang Heislbetz
Immobilienberater

Ihr Immobilienexperte in der 
Region für alle Fragen rund um Ihre 
Immobilie, ob Immobilienbewertung, 
Energieausweis, Kauf, Verkauf auch 
auf Rentenbasis und Vermietung.

Profitieren Sie von unserer über 
41-jährigen Erfahrung.

Rufen Sie mich an, mit mir kann man 
reden! Telefon:  0841 98 15 88-14
w.heislbetz@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Das Brot  
von NEBENAN. 
Das Brot
von NEBENAN.
Ihr nächster Job  
NEBENAN.

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

  Jobs direkt aus Ihrer Umgebung
   Mobil optimierte Job-Ansicht –  

finden Sie Ihren Traumjob auch von unterwegs
   Arbeit, Ausbildungsplatz oder Minijob –  

alles in einem Portal!
   Einfacher und schneller Bewerbungsprozess –  

ganz egal, ob via E-Mail, Telefon oder auch per Post

t

Kostenlose  Jobsuche –  print & digital!

© conontrastwerkkssstsstataatt - sttock.ockk..adadobe.e.coommmm

günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig
druckenonline

Jetzt 

Wahnsinn!Diese Preise sind der 

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 


